[image: image1.jpg]



26. Punktspiel
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    SV Leybucht I – TuS Esens I   [image: image3.png]SED
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                             0 : 0  (0 : 0)
A u f s t e l  l u n g    SV Leybucht
Geiken

                        
        R.Kassens
                           Rieger               I.Papsdorf
       W.Papsdorf    Müller   Pohlmann      Holling
                                                                  Heyken                            
              Rüst           Schmidt

eingewechselt:    Feeken f. Holling (46.); Vellema  f. Heyken (61.); Felton f. Rüst (90.)

Nach dem ungerechten Ausgang der Partie in Bunde war der SVL heiß auf diese Partie.  Gegen den haushohen Favoriten waren die Gastgeber von Beginn an hellwach. Esens übernahm wie erwartet zunächst das Spielgeschehen, konnte sich in Hälfte eins aber nicht einmal gefährlich vor das Leybuchter Gehäuse spielen. Anders der SVL, der dicht am Gegenspieler stand und immer wieder auf Fehler der Bärenstädter lauerte. Im Laufe der ersten Hälfte wurden die Polderkicker mutiger und waren lediglich im Abschluss zu hektisch, als sie aus aussichtsreichen Positionen zu leichtfertig den Angriff beendeten. Auch in Hälfte zwei war die Offensive der Gäste, bei denen sich das Fehlen von Noll und Jashari bemerkbar machte, größtenteils harmlos. Hermann war der einzige TuS-Akteur, der gelegentlich für Gefahr sorgen konnte, ansonsten war er bei Rieger gut aufgehoben. Das Leybuchter Mittelfeld stand dicht zusammen und ließ die kreativen Dirksen, Barghorn und Heyen nicht zur Entfaltung kommen, sodass die Partie zum Ende durchaus auch für den SVL hätte ausgehen können.
Der eingewechselte Feeken sorgte für viel Schwung im Leybuchter Angriff.  Pohlmann scheiterte mit einem mutigen Volleyschuss aus der Ferne nur knapp am Torerfolg, als sein Schuss nur wenige Zentimeter am Gästegehäuse vorbeizog. Nach einem weiteren Angriff war es wieder Pohlmann, der nach einer Ablage im 16er den Gästekeeper nicht überwinden konnte. Die größte Möglichkeit vergab Feeken, als er nach einem starken Solo über links die gut postierten Müller und Vellema, der sein Bezirkliga-Debüt gab, nicht genau anspielen konnte.  Ein starker Leybuchter Auftritt, der im Chancenverhältnis sogar zum Sieg hätte führen können !
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++
27. Punktspiel
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  SV Leybucht I – SpVg Aurich I [image: image5.png]



                             1 : 1  (0 : 1)
Tore:                 0:1 Habben (39.); 1:1 E. Rieger  (87.);        
A u f s t e l  l u n g    SV Leybucht
Geiken

                        
       R.Kassens

                          Rieger               I.Papsdorf

   Schwitters          Müller     Pohlmann    W.Papsdorf

                                                                  Heyken                           

             Rüst           Schmidt
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    Westrhauderfehn    [image: image7.png]



Herzlich Willkommen im PolderPark, liebe Fussballfreunde !!!

Ganz herzlich begrüßen wir natürlich unsere Gäste aus Westrhauderfehn, 

deren Anhänger sowie das Gespann der Unparteiischen.

Am letzten Spieltag haben wir endlich nach langer Zeit wieder den Sprung auf einen Nichtabstiegsplatz geschafft. Punkt um Punkt haben wir in den letzten Partien erkämpft und uns langsam nach oben geschoben. Nach dem „Skandalspiel“ in Bunde hat unsere Mannschaft vier Spiele in Folge nicht verloren, was nach den Ereignissen aus dem Bunde-Spiel vom Kopf her sicher nicht ganz einfach war.
Im Prinzip hatten die meisten Beobachter der Bezirksliga uns nach der enttäuschenden Hinrunde bereits abgeschrieben, da wir nur 10 Punkte vorweisen konnten, aber schon die meisten Spiele bestritten hatten. Vielleicht ist es im Nachhinein von Vorteil gewesen, dass wir Woche für Woche unsere Spiele bestreiten konnten und nicht in dieser Zeit ständig Nachholspiele unter der Woche austragen müssen. Es hat sich gezeigt, dass unsere Abstiegskonkurrenz nicht besonders viele Punkte aus ihren Nachholspielen geholt hat. Da die Tabelle nun immer mehr gerade gerückt wurde mit der Anzahl der Spiele, hat sich unsere Position im Vergleich zu Beginn der Rückrunde erheblich verbessert. 

Spielerisch konnten wir in den letzten drei Partien nicht besonders überzeugen. Gegen Aurich war die Mannschaft zu nervös, in Weener fand man gegen einen super defensiven Gegner nicht die richtigen Mittel und letzte Woche in Emden vergab man trotz schwachen Spiels einige Großchancen, die bei Torerfolg sicher für mehr Ruhe gesorgt hätten. Doch trotz aller Kritik darf man nicht vergessen, dass wir in den letzten Spielen immer gepunktet haben und die Mannschaft immer an ihren Erfolg geglaubt hat. Doch jetzt kommen die Wochen der Wahrheit. In den nächsten vier Spielen müssen wir gegen vier Mannschaften (W`fehn, Loga, Norden, Ihrhove) der Top 5 antreten. Wer einigermaßen rechnen kann, der weiß, dass drei Punkte im letzten Saisonspiel gegen Flachsmeer sicher nicht zum Klassenerhalt reichen werden. Dass bedeutet, dass wir wieder alles in die Waagschale werfen müssen und auch in diesen Spielen irgendwie Punkte ergattert werden müssen. Dass es möglich ist,  haben wir zuhause schon gegen Ihrhove und Esens gezeigt.
Gegen den heutigen Gegner muss dann aber noch einmal eine Schippe draufgelegt werden. Die Fehtjer haben in der Rückrunde 11 von 14 Spielen gewonnen und besitzen neben einer starken Offensive um Ebert, Brelage und Kurpiel ebenso eine stabile Defensive und ein spielstarkes Mittelfeld. Im Hinspiel besaßen wir nicht den Hauch einer Chance. Keine andere Mannschaft dieser Liga konnte uns in dieser Saison bislang so klar beherrschen.

Dennoch glauben wir an unsere Chance. Nach langer Zeit sind wieder alle Mann an Bord, kein Spieler ist gesperrt und alle sind einigermaßen fit. Im Training wurde diese Woche sehr gut gearbeitet und sich vorbereitet. Im Prinzip punktet der SVL gegen diese Mannschaft nur in zwei von zehn Spielen, aber die Hoffnung beruht auf diese zwei Spiele…

Wir müssen heute wieder einmal alles geben, uns gegen einen favorisierten Gegner wehren und versuchen, durch eine Überraschung Druck auf die Konkurrenz aufzubauen! Wir hoffen auf ein faires und spannendes Spiel und auf Eure Unterstützung !!!

J. Müller

Das nächste Heimspiel der I. Herren:                                     
        Freitag, der 20.05.2011, 19:30h            FC Norden I         [image: image8.png]



       (32.Punktspiel)          
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++
            
  Frisia Loga  I     [image: image9.png]



Zur nächsten Auswärtsbegegnung fahren wir mit dem Bus nach Loga. Tja, eigentlich das einfachste Spiel der ganzen Rückrunde für den SV Leybucht. Niemand gibt dem SVL bei dieser Partie nur den Hauch einer Chance. Evtl. spielt man bei neuem Bezirksligameister vor.
Denn der Spitzenreiter hat derzeit auch aufgrund seiner Nachholspiele die besten Karten, auch am Ende der Saison ganz oben zu stehen und die Meisterschaft zu feiern. Letzte Woche wurde Verfolger Ihrhove locker mit einem 4:0 abgewatscht. Zwar steht Trainer Brinkmann, der am Ende der Saison aufhört, nur ein kleiner Kader zur Verfügung, dieser besitzt jedoch umso mehr an Qualität. Die einzelnen Spieler braucht man nicht hervor zu heben, allesamt sind überdurchschnittliche Bezirksligaspieler. Während man im letzten Jahr eine deutliche Niederlage in Loga verkraften musste, hatte der SVL den Favoriten im PolderPark zweimal am Rande einer Überraschung. Diese Chance wird angesichts der starken Saison, die Loga bislang spielt, sehr gering sein. Bei aller Ehrfurcht dürfen wir nicht vergessen, dass wir jeden Punkt benötigen zum Klassenerhalt, auch gegen vermeintlich übermächtige Gegner. Wir hoffen auf Eure Unterstützung in diesem super schwierigen Auswärtsspiel und hoffen etwas Zählbares !!!
++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++

Fussballersprüche…    Heute:     Christian Nerlinger (FC Bayern)
»Wenn man ihn an der Seitenlinie sieht: Das ist ja nicht emotional, das hat ja teilweise psychopathische Auswüchse.«
(Den Bayern-Manager nervt das Verhalten von BVB-Trainer Jürgen Klopp)
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SV Leybucht 


Bezirksliga I Weser-Ems  2010/11
Bestehen gegen die stärksten der liga !!!

Samstag, d. 07.05.2011 um 16.00 Uhr
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      SV Leybucht I  (13.)
vs. 

TuRa Westrhauderfehn I   (5.) 

Herausgeber:  I. Herrenmannschaft S.V. Leybucht
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SV Leybucht I



        TuRa W`fehn I
Marco Geiken   

TORWART

Enno Bunger
Thorsten Uphoff




Markus Robbers 

Ralf Kassens  

ABWEHR

Thorsten Hübscher

Thorsten Kassens  



            Michael Friedrichs
Ingo Papsdorf




Arne Woldenga
Erich Rieger




            Philipp Steffen

Fabian Felton  




David Korte
Reemt Eden




            Dirk Schulthindrik
Wilko Papsdorf  

MITTELFELD
Matthias Malchus
Wilke Pohlmann  




Viktor Patzer
Sascha Lorenz




Oliver Baarts
Keno Holling





Alexei Ratke

Bernhard Evers




Stefan Oltmann

Jens Müller  (C)  




Daniel Lünemann

Keno Heyken  




Max Möhlmann

Imko Schwitters




Timo Lindemann
Marco Schmidt

ANGRIFF

Waldemar Ebert
Christian Rüst  




Stefan Brelage  (C)

Hinrich Feeken  




Brian Fischer
Michael Badu




Thomas Kurpiel
Klaus Rumfeld

Trainer

Ralf Ammermann

          -



Co-Trainer

Axel Woldenga
Dieter Peters


Betreuer

G.Meyer & C.Stöhr
Schiedsrichtergespann der heutigen Partie:
Sven Kahlert / Junus Gayib
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eingewechselt: T.Kassens f. I.Papsdorf (46.); Feeken f. Schwitters (56.); Evers f. R.Kassens (69.)
Es war quasi wie ein kleines Endspiel für beide Mannschaften.  So wie die meisten wichtigen Spiele laufen, so wurde auch aus dieser Begegnung eher ein Gewürge als ein Fussballspiel. Nach dem Spiel wussten beide Mannschaften nicht so genau, ob sie sich freuen sollten oder doch eher die Enttäuschung über das Spiel durchdrang.  Aurich war bis zur letzten Viertelstunde das optisch überlegene Team. Zwar spielten sie die Leybuchter nicht „an die Wand“, wie es der manchmal übers Ziel hinausschießende Auricher Trainer nannte, aber die Gäste besaßen vor allem die besseren Tormöglichkeiten. Bis zum Ausgleich durch Rieger konnte sich der SVL beim Aluminium und bei Keeper Geiken bedanken, dass die Polderkicker nicht höher zurücklagen.  Doch in der letzten Phase der Partie zeigte der SVL wieder diese Moral, die ihn in dieser Rückrunde einfach auszeichnet. Die Leybuchter drückten die Auricher nun in die eigene Hälfte und wurden mit dem schmeichelhaften Ausgleich für ihren Einsatz belohnt. Ein am Ende glücklicher, aber vielleicht überlebensnotwendiger Punkt im Abstiegskampf !!!
++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++

28. Punktspiel
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  TuS Weener I – SV Leybucht I  [image: image21.png]



                             1 : 1  (0 : 0)
Tore:             1:0 Meyer (66.);  1:1 I. Schwitters (86.)
A u f s t e l  l u n g    SV Leybucht
Geiken

                        
        Schmidt
                    Rieger               I.Papsdorf

           W.Papsdorf    Müller        Holling
                                    Schwitters        Evers          Heyken                            

                        Rüst
eingewechselt: Pohlmann f.Heyken (64.);R.Kassens  f. Evers(75.); Felton f. W.Papsdorf (80.)

Mit dem Aurich-Punkt im Rücken ging es nur 2 Tage später weiter mit der Auswärtspartie im Rheiderland beim TuS Weener. Mit sechs Siegen in Folge hatte der TuS zuletzt den Klassenerhalt sichergestellt. Und wie er das geschafft hatte, das bekamen die Gäste aus Leybucht von Beginn an zu spüren. Die Gastgeber positionierten sich tief in der eigenen Hälfte und überließen dem SVL das Spielgeschehen. Lediglich mit weiten Bällen auf die schnellen Spitzen sowie nach Standardsituationen versuchte Weener zum Torerfolg zu kommen. Leybucht tat sich schwer mit dem Spielaufbau auf dem knüppelharten Betonrasen, überzeugte aber mit geschlossenem Einsatzwillen. Mitte der ersten Halbzeit wurde die Partie etwas ruppiger, der gut leitende Unparteiische bekam die Begegnung aber wieder in den Griff. Die beste Tormöglichkeit vergab Rüst nach einer Flanke von außen per Kopfball. Auch im zweiten Spielabschnitt änderte sich nicht viel am Ablauf der Partie. Nach einer Ecke traf der starke Meyer per wuchtigen Kopfball zur überraschenden Führung der Gastgeber. Die Gäste wussten, dass sie zumindest einen Punkt aus Weener entführen mussten und wechselten nun auch Ralf Kassens als Sturmtank ein. Nach einem Pressschlag von Papsdorf spielte Müller den Ball zu R.Kassens. Dieser konnte den Ball behaupten und passte quer durch den Strafraum auf den frei stehenden Schwitters. Dieser nahm den Ball geschickt auf und zog direkt ab und traf zum verdienten Ausgleich. Nach dem Ausgleich passierte auf beiden Seiten nichts mehr.
Der SVL kann sich wieder über einen Punkt freuen, wenn man aber das Spielgeschehen betrachtet, muss man bei diesem Gegner drei Punkte holen !!!

29. Punktspiel
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 Kickers Emden  II – SV Leybucht I [image: image23.png]



               1 : 3   (0 : 1)
Tore:      0:1 I. Schwitters  (38.); 1:1 R. Kassens (ET, 70.); 
                1:2 M. Schmidt (72.);  1:3 W. Pohlmann  (78.)
A u f s t e l  l u n g    SV Leybucht
Uphoff
I.Papsdorf

                                       T.Kassens             W.Papsdorf    
                    Schwitters         Müller       Lorenz        Schmidt

                                      Heyken                         Evers

                      Rüst        

eingewechselt:  R.Kassens f. W.Papsdorf (55.); Pohlmann f. Evers (55.); Holling f.Heyken (77.)

3
Die Ausgangslage war klar vor diesem wichtigen Spiel in Barenburg: Nur ein Sieg konnte den abstiegsbedrohten Leybuchtern vor den vier schweren Spielen gegen die Spitzenmannschaften der Liga noch weiterhelfen. Und nach etwas stärkeren Anfangsminuten entwickelte sich ein grottenschlechter Kick, der kein Bezirksliganiveau aufwies. Die Emder blieben in Hälfte eins komplett harmlos und beschränkten sich auf das Zerstören des Leybuchter Spielaufbaus. Defensiv standen die Leybuchter recht sicher und ließen die Emder um Spielmacher Löschen nicht in die Partie kommen. Dieser hatte Glück, dass er nach diversen Fouls und Schwalben nach einer Schiedsrichterbeleidigung nicht vorzeitig zum Duschen musste. Leybucht hatte trotz schwacher Leistung große Chancen liegen gelassen bis zur Führung. In einer Szene hätte Rüst den freistehenden Heyken bedienen müssen, in einer anderen Situation scheiterte Evers nach tollem Solo am Emder Keeper. So war es wie in der Vorwoche Imko Schwitters, der die Leybuchter Hoffnungen erfüllte und zur Führung einschob. In der zweiten Halbzeit setzte sich der Gruselkick zunächst leider fort. Leybucht wollte anscheinend die Führung verwalten, Emden konnte einfach nicht mehr leisten. Und doch besaß Kickers die erste große Chance, doch Uphoff, der bis dahin auch neben dem Tor hätte stehen können, hielt mit einer Glanzparade die Leybuchter Führung fest. Nach einer Flanke von außen war er dann aber auch machtlos, als R.Kassens den Ball unglücklich über die eigene Linie drückte. Positiver Effekt dieser Aktion war daraufhin das Aufwachen der Leybuchter, die nun gezielter und gefährlicher nach vorne spielten. Ergebnis waren zwei schöne Tore von Schmidt und Pohlmann, die die Leybuchter mit 3:1 in Front schossen. Leider vergab der SVL in den letzten Minuten die Chance, etwas für das Torverhältnis zu tun, als mehrere Chancen fahrlässig vergeben wurden. Gegen einen schwachen Gegner sichert sich der SVL mit einer enttäuschenden spielerischen Leistung drei ganz wichtige Punkte !
        Die Lage der Liga …           [image: image24.jpg]



	Platz
	Mannschaft
	Sp.
	g
	u
	v
	Tore
	Diff
	Pkt

	1.
	SV Frisia Loga
	26
	19
	3
	4
	71:30
	41
	60

	2.
	SV Concordia Ihrhove
	29
	18
	5
	6
	69:34
	35
	59

	3.
	FC Norden
	29
	17
	7
	5
	61:39
	22
	58

	4.
	TuS Esens
	27
	16
	4
	7
	64:29
	35
	52

	5.
	Westrhauderfehn
	26
	16
	3
	7
	76:37
	39
	51

	6.
	TV Bunde
	26
	16
	3
	7
	57:38
	19
	51

	7.
	SV BW Borssum
	26
	14
	7
	5
	59:49
	10
	49

	8.
	VfL Germania Leer
	29
	11
	7
	11
	54:48
	6
	40

	9.
	TuS Weener
	27
	12
	4
	11
	44:49
	-5
	40

	10.
	Germ. Wiesmoor
	28
	11
	6
	11
	51:43
	8
	39

	11.
	SV SF Larrelt
	27
	12
	2
	13
	43:39
	4
	38

	12.
	Conc. Suurhusen
	28
	10
	5
	13
	45:46
	-1
	35

	13.
	SV Leybucht
	29
	7
	9
	13
	44:52
	-8
	30

	14.
	SVG Aurich
	29
	8
	5
	16
	33:48
	-15
	29

	15.
	TuS Middels
	27
	7
	6
	14
	41:60
	-19
	27

	16.
	SC Dunum
	28
	7
	5
	16
	33:65
	-32
	26

	17.
	BSV Kickers Emden II
	25
	2
	2
	21
	29:78
	-49
	8

	18.
	Viktoria Flachsmeer
	28
	2
	1
	25
	20:110
	-90
	7


	TuS Middels
	 -
	TuS Esens
	Freitag
	19:00

	Concordia Ihrhove
	 -
	FC Norden
	 
	19:30

	Viktoria Flachsmeer
	 -
	Frisia Loga
	Samstag
	16:00

	SF Larrelt
	 -
	SVG Aurich
	Sonntag
	15:00

	Concordia Suurhusen
	 -
	Germania Leer
	 
	15:00

	TuS Weener
	 -
	Kickers Emden II
	 
	15:00

	BW Borssum
	 -
	TV Bunde
	 
	15:00

	SC Dunum
	 -
	Germania Wiesmoor
	 
	15:00

	Tura W`fehn
	 -
	Germania Wiesmoor
	Dienstag
	19:30

	TuS Esens
	 -
	SF Larrelt
	Mittwoch
	19:30

	Frisia Loga
	 -
	Viktoria Flachsmeer
	 
	19:30

	TV Bunde
	 -
	Kickers Emden II
	 
	19:30

















